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Rückblick 2005 bis 2009

Regionalplanung (räumliche  Planung)
Innerhalb der Legislaturperiode wurden umfangreiche Vorarbeiten für die Fortschreibung des Regionalplans
Münsterland durchgeführt. Planüberlegungen, Bedarfsschätzungen und die Entwicklung von Konzeptionen
wurden intensiv mit der Planungskommission des Regionalrates Münster diskutiert und abgestimmt.

Regionale Entwicklung
Seit dem Start der Wettbewerbe im Rahmen der Ziel-2 Förderung im August 2007 nimmt die Clusterpolitik des
Landes NRW einen breiten Raum in der regionalen Wirtschaftsförderung ein.
Besondere strukturpolitische Projekte der Region waren:

• die Vorstellung der Studie “Strategischer Rahmen für die Clusterentwicklung des Münsterlandes“ auf 
der konstituierenden Sitzung der Münsterlandkonferenz;

• die Durchführung des Münsterlandtages im Konzerttheater in Coesfeld;
• die Mitwirkung am Positionspapier „Wandel als Chance“ der Metropole Ruhr und des Kreises Steinfurt 

und dessen Umsetzung.

Verkehrsinfrastruktur
• Kommunaler Straßen- und Radwegebau

Der Regionalrat des Regierungsbezirks Münster beschloss in den Jahren 2005 – 2009 insgesamt 5 
Jahresprogramme mit insgesamt 264 Fördervorhaben und einem Fördervolumen von ca. 140 Mio. Euro.
Beispiele: 
K 1n, Autobahnanbindung Flughafen Münster-Osnabrück an die A 1 von der K 9 bis zur L 555 in Greven; 
Austermannstraße, II. Bauabschnitt zwischen Horstmarer Landweg und Mendelstraße in Münster;
Ausbau Horster Straße, 1. Bauabschnitt Emil-Zimmermann-Allee bis Zechenbahn in Gelsenkirchen.
Außerdem wurden insgesamt ca. 150 km neue Radwege mit einem Zuwendungsvolumen von ca. 25 
Mio. Euro bewilligt.
Beispiel: Etablierung des Ems-Auen-Weges, ein Projekt der REGIONALE 2004; 

Raumbedeutsame und strukturwirksame Förderprogramme und Fördermaßnahmen (Beispiele)

• Städtebauförderung
Gesamtzahl der Projekte: ca. 330
Fördermittel: ca. 172 Mio. Euro
Beispiele: Nutzung und Gestaltung des Kreativkais Münster; Aktivierung von Bahnflächen des ehemali-
gen Rangierbahnhofs Rheine;
Umgestaltung der Innenstadt Bottrop; Stadtumbau West – Gelsenkirchen Impulsprojekt Tossehof; 

• Krankenhausförderung
Im Rahmen des Krankenhausinvestitionsprogramms 2005 wurden insgesamt 14 Maßnahmen mit einem
Fördervolumen von rd. 33 Mio. Euro bewilligt. Davon sind bis 2009 neun Projekte mit einem Gesamt-
betrag in Höhe von rd. 20 Mio. Euro realisiert, d.h. abgeschlossen worden und in Betrieb gegangen.
2008 wurde mit der  Verabschiedung des neuen Krankenhausgestaltungsgesetzes die Krankenhausin-
vestitionsförderung neu geregelt. An die Stelle der Einzelförderung trat eine an der Leistungskraft des 
einzelnen Krankenhauses orientierte Pauschalförderung.

• Regionale Kulturförderung
Gesamtzahl Projekte: 126
Fördermittel: 1,45 Mio. Euro
Beispiele: Skulpturen Biennale im Kreis Borken, Münsterlandfestival im Kreis Coesfeld, Förderung der Film-
datenbank in Münster, Projekt „ODYSSEE“ Theater Titanick Münster.

• Naturschutz- und Landschaftspflege
Ökologieprogramm:
Gesamtzahl der realisierten bzw. sich in der Realisierung befindenden Projekte: 30 im ÖPEL/Ziel-2 
Programm mit einen Gesamtvolumen in Höhe von 41,6 Mio. Euro.
Erlebnis.NRW:
Von den 9 prämierten Projekten des ersten Aufrufs des Wettbewerbes mit ca. 6,2 Mio. Euro 
Gesamtkosten wurden bisher 7 Projekte mit 4,4 Mio. Euro gefördert.



Regionalrat und Bezirksregierung Vorwort

Alle fünf Jahre werden in den Kreistagen und in den kreisfreien
Städten  die direkt zu entsendenden Mitglieder der Regionalräte ge-
wählt und weitere Mitglieder von den Landesparteien über soge-
nannte Reservelisten in den Regionalrat berufen.  Auch der Regio-
nalrat Münster hat sich nach der letzten Kommunalwahl im Jahr 2009
neu konstituiert. Über die Zusammensetzung des Regionalrats und
seine Aufgaben soll diese Broschüre informieren.

Die Arbeit des Regionalrates Münster hat sich in einem wesentlichen
Punkt verändert. 

Bereits im Jahr 2008 hatte die Landesregierung beschlossen, die Planungskompetenz für das
Verbandsgebiet des Regionalverbandes Ruhr (RVR) nach den Kommunalwahlen 2009 auf die
Verbandsversammlung des RVR zu übertragen. Die Aufgaben des Regionalrates Münster, die sich bis
dahin auf den gesamten Regierungsbezirk bezogen, sind seither auf den Planungsraum Münsterland
beschränkt. Diese Veränderung hat auch Größe und Zusammensetzung des Gremiums beeinflusst.

Die wohl wichtigste und zentrale Aufgabe des Regionalrates besteht nunmehr in der Beschlussfas-
sung über den Regionalplan Münsterland und dessen Änderungen, soweit sie von den Kommunen
beantragt werden. Der Regionalrat entscheidet dabei maßgeblich u. a. über die kommunalen
Entwicklungsmöglichkeiten, den Schutz von Landschaft und Freiraum, über die Bereiche, in denen
Abgrabungen möglich sind oder in  denen Windkraftanlagen gebaut werden dürfen. 

Er wirkt außerdem an der Verkehrsentwicklung mit und nimmt durch seine Entscheidungen direkt
Einfluss auf die Verteilung von Fördermitteln. Eine wichtige Aufgabe des Regionalrates besteht darin,
die kommunalen Interessen der Städte, Gemeinden und Kreise zu bündeln und bei der Regionalpla-
nung und beim Ausbau der Infrastruktur im Münsterland einzubringen.   Die Mitglieder des Regional-
rates verfügen in der Regel über eine langjährige kommunalpolitische Erfahrung und sind in Stadt-
oder Gemeinderäten sowie in den Kreistagen tätig. So ist gewährleistet, dass gerade  die kommu-
nalen Interessen bei den Beratungen eine große Bedeutung haben und diese auch der Bezirksre-
gierung und der Landesregierung vermittelt werden. Mit diesen besteht eine sachliche und konstruk-
tive Zusammenarbeit zum Wohl unserer Region.

Die vier Fraktionen im Regionalrat arbeiten sachbezogen zusammen und fassen die meisten Be-
schlüsse einstimmig oder mit großer Mehrheit.

Der Vorsitzende legt in Absprache mit dem Regierungspräsidenten die Tagesordnung für die Sitzun-
gen des Regionalrates fest. Er lädt zu den Sitzungen ein und leitet die Sitzungen. Er ist Ansprechpart-
ner für alle Angelegenheiten des Regionalrates, er vertritt den Regionalrat nach außen, insbesonde-
re auch bei Anhörungen und Gesprächen im Landtag und bei der Landesregierung. Der Vorsitzen-
de des Regionalrates ist ehrenamtlich tätig und wird  bei seiner Arbeit durch die Bezirksregierung,
besonders durch den Regionalplaner und durch die Geschäftsstelle des Regionalrates unterstützt.

Engelbert Rauen 
Bürgermeister der Gemeinde Wettringen 
Vorsitzender des Regionalrates Münster  

Der Regionalrat arbeitet für das Münsterland!
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Was macht der Regionalrat?

Der Regionalrat ist verantwortlich für die Regionalplanung im Münsterland.
Wichtigstes Instrument dieser Planung ist der Regionalplan. Darin werden  die regionalen Ziele der
Raumordnung und Landesplanung für die Entwicklung des Plangebietes festgelegt. Der Regional-
plan wird unter der Verfahrensherrschaft des Regionalrates von der Bezirksregierung als Regional-
planungsbehörde zusammen mit zahlreichen Beteiligten (Kommunen, Kammern, Verbänden etc.)
erarbeitet und vom Regionalrat aufgestellt. 

Regionalplanung wird so zu einer gemeinschaftlichen Aufgabe von Staat und kommunaler
Selbstverwaltung, da im Regionalrat Kommunalpolitiker aus den Kreisen und kreisfreien Städten ihre
kommunalen Interessen in die eigentlich staatliche Aufgabe der Landesplanung einfließen lassen.
Auf diesem Weg werden  die für die Entwicklungen der Region förderlichsten Lösungen gefunden,
denn die Festsetzungen im Regionalplan haben erhebliche Auswirkungen auf die kommunale
Planung. So können z.B. in den Städten und Gemeinden nur dort Flächen für Gewerbe- und
Industrieansiedlung, für Wohnbebauung, für Abgrabungen und Naturschutz ausgewiesen werden,
wo entsprechende Nutzungen im Regionalplan festgelegt worden sind.  Der Regionalplan wird in
der Regel für einen Planungszeitraum von 10 – 15 Jahren erstellt. Selbstverständlich kann der Regio-
nalrat in diesem Zeitraum auch Änderungen des Plans beschließen. Das kann zum Beispiel dann not-
wendig werden, wenn sich herausstellt, dass eine für die Wohnbebauung vorgesehene Fläche hier-
für nicht mehr in Frage kommt und eine Alternative gefunden werden muss.  

Eine weitere wichtige Funktion hat der Regionalrat im Bereich der Regionalen Strukturpolitik. Die
Bezirksregierung unterrichtet den Regionalrat über alle regional bedeutsamen Entwicklungen und
berät mit ihm die Vorbereitung und Festlegung von raumbedeutsamen und strukturwirksamen
Planungen und Förderprogrammen des Landes von regionaler Bedeutung. Dabei berät der
Regionalrat z.B. die Förderprogramme auf den Gebieten des Städtebaus, der Landschaftspflege,
der Kunst- und Kulturförderung sowie der Altlastensanierung.

Der Regionalrat hat darüber hinaus im Bereich der staatlichen Förderung auch ein Initiativrecht. Er
kann auf der Grundlage von Vorarbeiten aus der Region, insbesondere der regionalen Münsterland-
konferenz, der Landesregierung Vorschläge für Förderprogramme und -maßnahmen unterbreiten
und dabei Prioritäten setzen. Weicht die Landesregierung von solchen Vorschlägen ab, muss sie dies
im Einzelnen begründen. Die Einflussmöglichkeiten des Regionalrates werden in diesem Punkt jedoch
durch die vom Landtag und von der Landesregierung zur Verfügung gestellten finanziellen Mittel
begrenzt. 

Aufgaben und Zuständigkeiten Regionalrat und Bezirksregierung 

Regionalplaner und Geschäftsstelle

Das Landesplanungsgesetz regelt in § 4:
Die Regionalplanungsbehörde ist Geschäftsstelle
des Regionalrates.
Die oder der bei der Bezirksregierung für die
Landesplanung zuständige Regionalplanerin oder
Regionalplaner wird im Benehmen mit dem
Regionalrat bestellt.

Regionalplaner

Abteilungsdirektor
Gregor Lange
Bezirksregierung Münster, Abteilung 3
Domplatz 1- 3
48143 Münster
Telefon: 0251/411-1730
Telefax: 0251/411-2622
e-mail: gregor.lange@brms.nrw.de

Geschäftsstelle des Regionalrates

Bezirksregierung Münster
Dezernat 32
Geschäftsstelle des Regionalrates 
Domplatz 1 – 3
48143 Münster
Telefon: 0251/411-1750 und 0251/411-1755
Telefax: 0251/411-1751
E-Mail: Geschaeftsstelle.Regionalrat@brms.nrw.de

Seit dem 01.12.2010 ist Gregor Lange Leiter der
Abteilung für Regionale Entwicklung, Kommunal-
aufsicht und Wirtschaft bei der Bezirksregierung
Münster und damit auch Regionalplaner. 
Der 1962 geborene Jurist kann auf eine langjähri-
ge und umfangreiche Erfahrung in verschiedenen
Bereichen der Landesverwaltung verweisen.
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Einwohner und Fläche

Regierungsbezirk Münster
Einwohner: 2.594.701
Fläche: 6.909,2 km2

Stand: 30.06.2010



Regionalrat und Bezirksregierung Aufgaben und Zuständigkeiten

Schließlich hat der Regionalrat auch eine wichtige Aufgabe im Bereich der Verkehrsinfrastruktur. Er
berät und beschließt über die Vorschläge der Region für die Verkehrsinfrastrukturplanung sowie für
die jährlichen Ausbauprogramme für Landesstraßen und Förderprogramme für den  kommunalen
Straßenbau. Bei Um- und Ausbaumaßnahmen von Landesstraßen bis zu einer Gesamtkostenhöhe
von 3 Mio. € kann der Regionalrat die Prioritäten festsetzen. Zu den Ausbaumaßnahmen gehören
auch der Bau von Radwegen, der Bau von Kreisverkehren oder andere verkehrssichernde Maßnah-
men. Auch diese Aufgabe kann der Regionalrat jedoch nur im Rahmen der durch den Landes-
haushalt zur Verfügung gestellten Mittel wahrnehmen.

Schließlich wird der Regionalrat beim  Neubau von Landesstraßen  bei der Linienabstimmung betei-
ligt, d.h., er kann darüber mitentscheiden,  in welcher Trassenführung eine neue Landesstraße ge-
baut wird. Auch bei den Bedarfs- und Ausbauplänen für Bundesstraßen ist der Regionalrat frühzeitig
zu informieren und zu beteiligen.   

Gelegentlich führt die Arbeit des Regionalrates auch über die Grenzen des Regierungsbezirkes hin-
aus, nämlich immer dann, wenn eine Abstimmung gesucht werden muss mit den allgemeinen
raumordnerischen Plänen oder auch mit konkreten grenzübergreifenden Planungsvorhaben in den
benachbarten nordrhein-westfälischen oder niedersächsischen Regierungsbezirken und den
benachbarten niederländischen Provinzen Gelderland und Overijssel.

·  Städtebau,
·  Verkehr,
·  Freizeit und Erholungswesen,
·  Landschaftspflege,
·  Wasserwirtschaft,
·  Abfallbeseitigung und Altlastensanierung,
·  Kultur

Gemeinsam für die Region

Die Handlungsebene „Region“ gewinnt seit
Jahren an Bedeutung im politischen Raum. Um bei
der wachsenden Bedeutung dieser regionalpla-
nerischen Ebene dem Grundgedanken der kom-
munalen Selbstverwaltung gerecht zu werden,
gibt es mit dem Regionalrat ein politisches Ent-
scheidungsgremium für die regionale Planung,
dessen Mitglieder von dem Rat der Stadt Münster
und den vier Münsterland-Kommunen gewählt
werden. Damit steht ein starker Partner für eine
nachhaltige Entwicklung unserer Region an der
Seite der Bezirksregierung. 

Es ist das gemeinsame Ziel, dass unsere Region ihre
Entwicklungspotenziale nutzt, um sich im Wettbe-
werb mit den Nachbarregionen, aber auch den
Regionen europaweit behaupten zu können. Der
Regionalrat hat neben seiner "klassischen" Funktion
als Träger der Regionalplanung auch Einfluss- und
Gestaltungsmöglichkeiten in zahlreichen Berei-
chen der Landesförderung und vor allem in der
Verkehrsinfrastrukturpolitik. Der Regionalrat bei der
Bezirksregierung Münster hat durch vorausschau-
ende Planung in der Vergangenheit bewiesen,
dass er sich seiner bedeutsamen Rolle für die
nachhaltige Entwicklung der Region – seit Oktober
2009 ausschließlich für das Münsterland – bewusst
ist und sich seinen Aufgaben mit Selbstbewusstsein
und Verantwortung für die Region stellt. 

Somit spielt der Regionalrat als demokratisch legi-
timiertes Gremium eine wichtige Rolle für die wei-
tere Entwicklung des Münsterlandes. Er kann sich
hierbei der verlässlichen Partnerschaft der
Bezirksregierung sicher sein. Als regionales
Dienstleistungszentrum für staatliche Verwaltungs-
leistungen ist diese Behörde nicht nur der "verlän-
gerte Arm" der Landesregierung vor Ort, sondern
in gleichem Maße Stimme und Fürsprecher der
Region in Düsseldorf. Dass nahezu alle staatlichen
Verwaltungsstränge in der Bezirksregierung gebün-
delt werden, wirkt sich dabei zweifach positiv aus:
Es sichert eine hohe interdisziplinäre Kompetenz
und erleichtert auch bei komplexen Projekten eine
umfassende und zügige Bearbeitung.

Die Bezirksregierung wird den Regionalrat wie in
der Vergangenheit auch weiterhin nach Kräften
unterstützen.

Dr. Peter Paziorek
Regierungspräsident
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Dr. Peter Paziorek ist seit September 2007 Regie-
rungspräsident. Paziorek studierte in Bochum Jura
und promovierte in Bielefeld. Vor seiner Ernen-
nung zum Regierungspräsidenten war er unter
anderem Stadtdirektor der Städte Breckerfeld
und Beckum, sowie langjähriges  Mitglied des
Deutschen Bundestages. Zuletzt war er darüber
hinaus Parlamentarischer Staatssekretär beim
Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz.

Hausanschrift: Domplatz 1-3
48143 Münster

Postanschrift: 48128 Münster
Telefon: 0251/411-0
Telefax: 0251/411-2525
E-Mail: poststelle@brms.nrw.de
Internet: www.brms.nrw.de
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Die gesetzlichen Grundlagen für die Funktion und Zusammensetzung des Regionalrates finden sich
im Landesplanungsgesetz (LPlG). Danach ist die Größe des Regionalrates abhängig von der Ein-
wohnerzahl der darin vertretenen Kreise und kreisfreien Städte. Dies sind im Regionalrat Münster ent-
sprechend der Planungsregion die Kreise Borken, Coesfeld,  Steinfurt und Warendorf sowie die Stadt
Münster. Der Regionalrat besteht insgesamt aus 32 Mitgliedern. Davon sind 17 stimmberechtigt, d.h.
sie können sich an den Entscheidungen des Gremiums direkt beteiligen. In die Arbeit sind außerdem
15 beratende Mitglieder eingebunden.  

Die stimmberechtigten Mitglieder vertreten die oben angeführten Kommunen. Sie werden zu zwei
Dritteln von den Vertretungen der kreisfreien Stadt und der Kreise gewählt sowie zu einem Drittel von
den Landesparteien bzw. Wählergruppen über sog. Reservelisten in den Regionalrat berufen. Die
politische Zusammensetzung des Regionalrats spiegelt das Wahlergebnis der Kommunalwahl in der
kreisfreien Stadt und in den kreisangehörigen Gemeinden  wider.  

Nach dem Ergebnis der Kommunalwahl im Jahr 2009 stellen von den 17 stimmberechtigten
Mitgliedern im Regionalrat Münster die CDU 8, die SPD 5, Bündnis 90/Die Grünen 2 und die FDP  eben-
falls 2 Mitglieder. Die genannten Parteien bilden politische Fraktionen im Regionalrat, die aus minde-
stens zwei Regionalratsmitgliedern bestehen müssen. 

Die regionale Verteilung der Mandate stellt sich wie folgt dar:  

Wie funktioniert der Regionalrat?
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Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder

SPD - Fraktion

Bernhard Daldrup Carsten Rampe
SPD-Geschäftsstelle im Am Schildstuhl 9
Regionalrat Münster 48727 Billerbeck
Münzstr. 15 02594/7831855 (d.)
48143 Münster carsten.rampe@t-online.de
0211/8767470 (d.)
bernhard.daldrup@sgk-nrw.de

Udo Reiter (stellv. Vors.) Heinz Rittermeier
Warendorfer Str. 133 Zumsandestr. 35
48145 Münster 48145 Münster
0251/393116 (p.) 0251/132350 (d.)
mail@spd-regionalrat-muenster.de heinz.rittermeier@dgb.de

Kai Hutzenlaub Peter Vennemeyer
Prof.-Gärtner-Str. 10 Rathausstr. 6
48607 Ochtrup 48268 Greven
02553/73130(d.) 02571/9200 (d.)
buergermeister@ochtrup.de peter.vennemeyer@stadt-greven.de

Bündnis 90/Die Grünen - Fraktion

Helmut Fehr Peter Mönning
Fürstenstr. 8 Telgengarten 14
48565 Steinfurt 59348 Lüdinghausen
0160-96633189 (d.) 02591/3540 (p.)
he.fehr@t-online.de pmoenning@aol.com

Hedwig Tarner
Brünebrede 42
48231 Warendorf
02581/785101 (d.)
hedwig.tarner@gmx.de

FDP - Fraktion

Bruno Austerschulte Martin Gerhardy
Buldergeist 24 Tannenbergstr. 28
48249 Dülmen-Buldern 48147 Münster
02590/4001 (d.) gerhardy@fdp-ms.de
austerschulte-fdp@web.de

Wolfgang Klein
Bussardweg 13
48683 Ahaus
02561/4490913 (d.)
klein-ahaus@versanet.de

Größe, Zusammensetzung, Arbeitsweise Kommisionen



Darüber hinaus sind im Regionalrat beratende Mitglieder vertreten, die den Regionalrat bei seiner
Arbeit unterstützen, indem sie ihren Sachverstand einbringen. Die Gruppe dieser beratenden
Mitglieder  setzt sich zusammen aus:

• 3 Vertretern aus den im Regierungsbezirk zuständigen Industrie- und Handelskammern, Hand-
werkskammern und der Landwirtschaftskammer NRW als Vertreter der Arbeitgeberschaft,

• 3 Vertretern aus den im Regierungsbezirk tätigen Gewerkschaften als Vertretungen der Ar-
beitnehmerschaft, 

• 1 Vertreter der Sportverbände,
• 1 Vertreter der anerkannten Naturschutzverbände, 
• 1 Vertreterin der kommunalen Gleichstellungsstellen,
• 1 Vertreter des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe. 
• Außerdem entsenden die kreisfreie Stadt Münster und die Kreise Borken, Coesfeld, Steinfurt 

und Warendorf je ein Mitglied mit beratender Funktion - in der Regel den Oberbürgermeister 
bzw. den Landrat. 

Der Regionalrat tritt mindestens viermal jährlich zusammen. Die Sitzungen werden von der Bezirks-
regierung vorbereitet und begleitet.  
Die Sitzungen sind öffentlich. Sitzungstermine, Tagesordnungen und Sitzungsunterlagen werden auf
den Internetseiten der Bezirksregierung laufend veröffentlicht.  

Zur Vorbereitung seiner Entscheidungen hat der Regionalrat 3 Kommissionen gebildet:   

-  Strukturkommission 
-  Verkehrskommission 
-  Planungskommission 
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Größe, Zusammensetzung, Arbeitsweise                              REGIONALRAT MÜNSTER









Vorbereitende Gremien

Für seine wichtigsten Aufgabenbereiche hat der Regionalrat Kommissionen eingerichtet. Sie tagen
in der Regel in (nicht öffentlichen) Arbeitssitzungen mit der Verwaltung und bereiten so die Entschei-
dungen des Regionalrates vor. Den Kommissionen gehören zum Teil auch Personen an, die nicht
Mitglieder im Regionalrat sind.

Strukturkommission

Zur Erarbeitung seiner strukturpolitischen Positionen (Beratung und Vorschläge zu den Landesförder-
programmen, Unterstützung der regionalen Entwicklungskonzepte, Priorisierung regionaler Projekte
etc.) hat der Regionalrat Münster eine Strukturkommission eingerichtet. Sie tagt jeweils eine Woche
vor dem Regionalrat.

Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder

CDU - Fraktion

Werner Schulze Esking Bernhard Schemmer MdL
Esking 5 Brockmühlenweg 5
48727 Billerbeck 48734 Reken
02554/276 (d.) 0211/8842358 (d.)
werner@schulzeesking.de bernhard.schemmer@landtag.nrw.de

Ansgar Nospickel (stellv. Vors.) Karl Kösters
Fangkampstr. 80 Walshagenstr. 47 a
49497 Mettingen 48429 Rheine
0251/1320118 (d.) 0251/9029640 (d.)
ansgar.nospickel@rpa-mu.lrh.nrw.de karl.koesters@t-online.de

Engelbert Rauen Karl Wilhelm Hild
Kirchstr. 19 Paradoxweg 7
48493 Wettringen 48231 Warendorf
02557/7851 (d.) 02581/7894984 (p.)
engelbert.rauen@wettringen.de kw.hild@web.de

Eckart Ballenthin Stefan Weber
Droste-Hülshoff-Str. 12 Ottmarsbocholter Str. 134
48703 Stadtlohn 48163 Münster
02563/98065 (p.) 02501/929188 (d.)
eckart@ballenthin.de weber@cdu-ms.de

Bruno Austerschulte
Buldergeist 24
48249 Dülmen-Buldern
02590/4001 (d.)
austerschulte-fdp@web.de

Karl-Friedrich Schulte-Uebbing
Sentmaringer Weg 61
48151 Münster
0251/707-201 (d.)
su@ihk-nordwestfalen.de
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Kommissionen 



Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder

SPD - Fraktion

Bernhard Daldrup (Vorsitzender) Dr. Helmut Loos
SPD-Geschäftsstelle im Am Hünenkirchhof 5
Regionalrat Münster 48599 Gronau
Münzstr. 15 0211/8844140 (d.)
48143 Münster helmut.loos@landtag.nrw.de
0211/8767470 (d.)
bernhard.daldrup@sgk-nrw.de

Lisa Stremlau Jürgen Coße
Markt 1-3 Emsdettener Str. 135
48249 Dülmen 48485 Neuenkirchen
02594/12150 (d.) mail@juergen-cosse.de
buergermeisterin@duelmen.de

Josef Hülsdünker Karl-Heinz Winter
DGB Region Emscher Spichernstr. 7d
Dorstener Str. 27a 48153 Münster
45657 Recklinghausen 0251/784191 (p.)
02361/106240 (d.) winter-kh@t-online.de
josef.huelsduenker@dgb.de

Dieter Gebhard
Freiherr-vom-Stein-Platz 1
48133 Münster
0251/591 213 (d.)
dieter.gebhard@lwl.org

Bündnis 90/Die Grünen - Fraktion

Carsten Peters Gertrud Welper
Zumsandestr. 35 Master Esch 8
48145 Münster 48691 Vreden
0251/33908 (d.) 02564/33465 (p.)
carstenpeters@gmx.de gertrud.welper@web.de

Birgit Sandkühler
Widukindstr. 3
45770 Marl
02365/36208 (p.)
birgit.sandkuehler@gruene-marl.de

Hedwig Tarner
Brünebrede 42
48231 Warendorf
02581/785101 (d.)
hedwig.tarner@gmx.de

Helmut Fehr
Fürstenstr. 8
48565 Steinfurt
0160-96633189 (d.)
he.fehr@t-online.de

FDP - Fraktion

Hans-Jürgen Streich Martin Gerhardy
Pommeresch 37 Tannenbergstr. 28
49479 Ibbenbüren 48147 Münster
05451/7681 (p.) gerhardy@fdp-ms.de
hans-juergen.streich@gmx.de

Wolfgang Klein
Bussardweg 13
48683 Ahaus
02561/4490913 (d.)
klein-ahaus@versanet.de

Planungskommission

Die Planungskommission dient insbesondere dazu, die Aufgaben des Regionalrates, die im Zusam-
menhang mit der Aufstellung und Änderung des Regionalplans stehen, vorzubereiten. Sie tagt – ent-
sprechend dem jeweils aktuellen Planungsbedarf – in unregelmäßigen Abständen.

Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder

CDU - Fraktion

Engelbert Rauen (Vorsitzender) Ansgar Nospickel
Kirchstr. 19 Fangkampstr. 80
48493 Wettringen 49497 Mettingen
02557/7851 (d.) 0251/1320118 (d.)
engelbert.rauen@wettringen.de ansgar.nospickel@rpa-mu.lrh.nrw.de

Eckart Ballenthin Bernhard Schemmer MdL
Droste-Hülshoff-Str. 12 Brockmühlenweg 5
48703 Stadtlohn 48734 Reken
02563/98065 (p.) 0211/8842358 (d.)
eckart@ballenthin.de bernhard.schemmer@landtag.nrw.de

Karl Wilhelm Hild Ulrich Bösl
Paradoxweg 7 Marcillatstr. 22
48231 Warendorf 59329 Wadersloh
02581/7894984 (p.) 02523/923715 (p.)
kw.hild@web.de u.boesl@gmx.net

Werner Schulze Esking
Esking 5
48727 Billerbeck
02534/276 (d.)
werner@schulzeesking.de

Karl Kösters
Walshagenstr. 47a
48429 Rheine
0251/9029640 (d.)
karl.koesters@t-online.de

Stefan Weber
Ottmarsbocholter Str. 134
48163 Münster
02501/929188 (d.)
weber@cdu-ms.de
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Verkehrskommission

Zur Vorbereitung seiner verkehrspolitischen Entscheidungen (Vorschläge der Region zu den Ausbau-
plänen und -programmen des Landes, Festlegung kleinerer Ausbaumaßnahmen etc) hat der Re-
gionalrat eine Verkehrskommission eingerichtet. Sie tagt jeweils zwei Wochen vor dem Regionalrat.

Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder

CDU - Fraktion

Bernhard Schemmer MdL (Vorsitzender) Werner Schulze Esking
Brockmühlenweg 5 Esking 5
48734 Reken 48727 Billerbeck
0211/8842358 (d.) 02554/276 (d.)
bernhard.schemmer@landtag.nrw.de werner@schulzeesking.de

Stefan Weber Engelberg Rauen
Ottmarsbocholter Str. 134 Kirchstr. 19
48163 Münster 48493 Wettringen
02501/929188 (d.) 02557/7851 (d.)
weber@cdu-ms.de engelbert.rauen@wettringen.de

Karl Kösters Ansgar Nospickel
Walshagenstr. 47a Fangkampstr. 80
48429 Rheine 49497 Mettingen
0251/9029640 (d.) 0251/1320118 (d.)
karl.koesters@t-online.de ansgar.nospickel@rpa-mu.lrh.nrw.de

Karl-Wilhelm Hild Eckart Ballenthin
Paradoxweg 7 Droste-Hülshoff-Str. 12
48231 Warendorf 48703 Stadtlohn
02581/7894984 (p.) 02563/98065 (p.)
kw.hild@web.de eckart@ballenthin.de

Andreas Hemsing Ulrich Bösl
Westerkamp 29 Marcillatstr. 22
48712 Gescher 59329 Wadersloh
0209/3808162 (d.) 02523/923715 (p.)
hemsing@komba.de u.boesl@gmx.net

Hermann Eiling
Bismarckallee 1
48151 Münster
0251/5203103 (d.)
hermann.eiling@hwk-muenster.de

SPD - Fraktion

Friedrich Paulsen (stellv. Vors.) Udo Reiter
Schützenstr. 105 Warendorfer Str. 133
48268 Greven 48145 Münster
0251/8329443 (d.) 0251/393116 (p.)
f.paulsen@gmx.de mail@spd-regionalrat-muenster.de

Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder

SPD - Fraktion

Gerti Tanjsek Detlef Ommen
Heinestr. 38 Karl-Wagenfeldstr. 31
46397 Bocholt 48324 Sendenhorst
02871/15540 (d.) 02526/1438 (p.)
gerti@tanjsek.de detlef.ommen@t-online.de

Dietmar Bergmann Heiko Nordholt
Bohlenstr. 2 Riekenmaateweg 11
59394 Nordkirchen 48599 Gronau
02596/917152 (d.) 0251/62067593 (d.)
dietmar.bergmann@nordkirchen.de heikonordholt@versanet.de

Bündnis 90/Die Grünen - Fraktion

Hedwig Tarner Peter Mönning
Brünebrede 42 Telgengarten 14
48231 Warendorf 59348 Lüdinghausen
02581/785101 (d.) 02591/3540 (p.)
hedwig.tarner@gmx.de pmoenning@aol.com

Maja Saatkamp
Am Bruchbach 3
46325 Borken
02867/8717 (p.)

Helmut Fehr
Fürstenstr. 8
48565 Steinfurt
0160/96633189
he.fehr@t-online.de

Schönfeld, Siegfried
Nonnenbusch 122
45770 Marl
02365/84510 (p.)
Mobil: 01746545208
siegfried.schoenfeld@web.de

FDP - Fraktion

Martin Gerhardy Alfred Holtel
Tannenbergstr. 28 Violinenweg 76
48147 Münster 48432 Rheine
gerhardy@fdp-ms.de 05971/12328 (p.)

alfred.holtel@gmx.de

Hans-Jürgen Streich
Pommeresch 37
49479 Ibbenbüren
05451/7681 (p.)
hans-juergen.streich@gmx.de
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Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder

SPD - Fraktion

Bernhard Daldrup (Vorsitzender) Dr. Helmut Loos
SPD-Geschäftsstelle im Am Hünenkirchhof 5
Regionalrat Münster 48599 Gronau
Münzstr. 15 0211/8844140 (d.)
48143 Münster helmut.loos@landtag.nrw.de
0211/8767470 (d.)
bernhard.daldrup@sgk-nrw.de

Lisa Stremlau Jürgen Coße
Markt 1-3 Emsdettener Str. 135
48249 Dülmen 48485 Neuenkirchen
02594/12150 (d.) mail@juergen-cosse.de
buergermeisterin@duelmen.de

Josef Hülsdünker Karl-Heinz Winter
DGB Region Emscher Spichernstr. 7d
Dorstener Str. 27a 48153 Münster
45657 Recklinghausen 0251/784191 (p.)
02361/106240 (d.) winter-kh@t-online.de
josef.huelsduenker@dgb.de

Dieter Gebhard
Freiherr-vom-Stein-Platz 1
48133 Münster
0251/591 213 (d.)
dieter.gebhard@lwl.org
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Pommeresch 37 Tannenbergstr. 28
49479 Ibbenbüren 48147 Münster
05451/7681 (p.) gerhardy@fdp-ms.de
hans-juergen.streich@gmx.de

Wolfgang Klein
Bussardweg 13
48683 Ahaus
02561/4490913 (d.)
klein-ahaus@versanet.de
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Die gesetzlichen Grundlagen für die Funktion und Zusammensetzung des Regionalrates finden sich
im Landesplanungsgesetz (LPlG). Danach ist die Größe des Regionalrates abhängig von der Ein-
wohnerzahl der darin vertretenen Kreise und kreisfreien Städte. Dies sind im Regionalrat Münster ent-
sprechend der Planungsregion die Kreise Borken, Coesfeld,  Steinfurt und Warendorf sowie die Stadt
Münster. Der Regionalrat besteht insgesamt aus 32 Mitgliedern. Davon sind 17 stimmberechtigt, d.h.
sie können sich an den Entscheidungen des Gremiums direkt beteiligen. In die Arbeit sind außerdem
15 beratende Mitglieder eingebunden.  

Die stimmberechtigten Mitglieder vertreten die oben angeführten Kommunen. Sie werden zu zwei
Dritteln von den Vertretungen der kreisfreien Stadt und der Kreise gewählt sowie zu einem Drittel von
den Landesparteien bzw. Wählergruppen über sog. Reservelisten in den Regionalrat berufen. Die
politische Zusammensetzung des Regionalrats spiegelt das Wahlergebnis der Kommunalwahl in der
kreisfreien Stadt und in den kreisangehörigen Gemeinden  wider.  

Nach dem Ergebnis der Kommunalwahl im Jahr 2009 stellen von den 17 stimmberechtigten
Mitgliedern im Regionalrat Münster die CDU 8, die SPD 5, Bündnis 90/Die Grünen 2 und die FDP  eben-
falls 2 Mitglieder. Die genannten Parteien bilden politische Fraktionen im Regionalrat, die aus minde-
stens zwei Regionalratsmitgliedern bestehen müssen. 

Die regionale Verteilung der Mandate stellt sich wie folgt dar:  

Wie funktioniert der Regionalrat?

6

Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder

SPD - Fraktion

Bernhard Daldrup Carsten Rampe
SPD-Geschäftsstelle im Am Schildstuhl 9
Regionalrat Münster 48727 Billerbeck
Münzstr. 15 02594/7831855 (d.)
48143 Münster carsten.rampe@t-online.de
0211/8767470 (d.)
bernhard.daldrup@sgk-nrw.de

Udo Reiter (stellv. Vors.) Heinz Rittermeier
Warendorfer Str. 133 Zumsandestr. 35
48145 Münster 48145 Münster
0251/393116 (p.) 0251/132350 (d.)
mail@spd-regionalrat-muenster.de heinz.rittermeier@dgb.de

Kai Hutzenlaub Peter Vennemeyer
Prof.-Gärtner-Str. 10 Rathausstr. 6
48607 Ochtrup 48268 Greven
02553/73130(d.) 02571/9200 (d.)
buergermeister@ochtrup.de peter.vennemeyer@stadt-greven.de

Bündnis 90/Die Grünen - Fraktion

Helmut Fehr Peter Mönning
Fürstenstr. 8 Telgengarten 14
48565 Steinfurt 59348 Lüdinghausen
0160-96633189 (d.) 02591/3540 (p.)
he.fehr@t-online.de pmoenning@aol.com

Hedwig Tarner
Brünebrede 42
48231 Warendorf
02581/785101 (d.)
hedwig.tarner@gmx.de

FDP - Fraktion

Bruno Austerschulte Martin Gerhardy
Buldergeist 24 Tannenbergstr. 28
48249 Dülmen-Buldern 48147 Münster
02590/4001 (d.) gerhardy@fdp-ms.de
austerschulte-fdp@web.de

Wolfgang Klein
Bussardweg 13
48683 Ahaus
02561/4490913 (d.)
klein-ahaus@versanet.de

Größe, Zusammensetzung, Arbeitsweise Kommisionen



Regionalrat und Bezirksregierung Aufgaben und Zuständigkeiten

Schließlich hat der Regionalrat auch eine wichtige Aufgabe im Bereich der Verkehrsinfrastruktur. Er
berät und beschließt über die Vorschläge der Region für die Verkehrsinfrastrukturplanung sowie für
die jährlichen Ausbauprogramme für Landesstraßen und Förderprogramme für den  kommunalen
Straßenbau. Bei Um- und Ausbaumaßnahmen von Landesstraßen bis zu einer Gesamtkostenhöhe
von 3 Mio. € kann der Regionalrat die Prioritäten festsetzen. Zu den Ausbaumaßnahmen gehören
auch der Bau von Radwegen, der Bau von Kreisverkehren oder andere verkehrssichernde Maßnah-
men. Auch diese Aufgabe kann der Regionalrat jedoch nur im Rahmen der durch den Landes-
haushalt zur Verfügung gestellten Mittel wahrnehmen.

Schließlich wird der Regionalrat beim  Neubau von Landesstraßen  bei der Linienabstimmung betei-
ligt, d.h., er kann darüber mitentscheiden,  in welcher Trassenführung eine neue Landesstraße ge-
baut wird. Auch bei den Bedarfs- und Ausbauplänen für Bundesstraßen ist der Regionalrat frühzeitig
zu informieren und zu beteiligen.   

Gelegentlich führt die Arbeit des Regionalrates auch über die Grenzen des Regierungsbezirkes hin-
aus, nämlich immer dann, wenn eine Abstimmung gesucht werden muss mit den allgemeinen
raumordnerischen Plänen oder auch mit konkreten grenzübergreifenden Planungsvorhaben in den
benachbarten nordrhein-westfälischen oder niedersächsischen Regierungsbezirken und den
benachbarten niederländischen Provinzen Gelderland und Overijssel.

·  Städtebau,
·  Verkehr,
·  Freizeit und Erholungswesen,
·  Landschaftspflege,
·  Wasserwirtschaft,
·  Abfallbeseitigung und Altlastensanierung,
·  Kultur

Gemeinsam für die Region

Die Handlungsebene „Region“ gewinnt seit
Jahren an Bedeutung im politischen Raum. Um bei
der wachsenden Bedeutung dieser regionalpla-
nerischen Ebene dem Grundgedanken der kom-
munalen Selbstverwaltung gerecht zu werden,
gibt es mit dem Regionalrat ein politisches Ent-
scheidungsgremium für die regionale Planung,
dessen Mitglieder von dem Rat der Stadt Münster
und den vier Münsterland-Kommunen gewählt
werden. Damit steht ein starker Partner für eine
nachhaltige Entwicklung unserer Region an der
Seite der Bezirksregierung. 

Es ist das gemeinsame Ziel, dass unsere Region ihre
Entwicklungspotenziale nutzt, um sich im Wettbe-
werb mit den Nachbarregionen, aber auch den
Regionen europaweit behaupten zu können. Der
Regionalrat hat neben seiner "klassischen" Funktion
als Träger der Regionalplanung auch Einfluss- und
Gestaltungsmöglichkeiten in zahlreichen Berei-
chen der Landesförderung und vor allem in der
Verkehrsinfrastrukturpolitik. Der Regionalrat bei der
Bezirksregierung Münster hat durch vorausschau-
ende Planung in der Vergangenheit bewiesen,
dass er sich seiner bedeutsamen Rolle für die
nachhaltige Entwicklung der Region – seit Oktober
2009 ausschließlich für das Münsterland – bewusst
ist und sich seinen Aufgaben mit Selbstbewusstsein
und Verantwortung für die Region stellt. 

Somit spielt der Regionalrat als demokratisch legi-
timiertes Gremium eine wichtige Rolle für die wei-
tere Entwicklung des Münsterlandes. Er kann sich
hierbei der verlässlichen Partnerschaft der
Bezirksregierung sicher sein. Als regionales
Dienstleistungszentrum für staatliche Verwaltungs-
leistungen ist diese Behörde nicht nur der "verlän-
gerte Arm" der Landesregierung vor Ort, sondern
in gleichem Maße Stimme und Fürsprecher der
Region in Düsseldorf. Dass nahezu alle staatlichen
Verwaltungsstränge in der Bezirksregierung gebün-
delt werden, wirkt sich dabei zweifach positiv aus:
Es sichert eine hohe interdisziplinäre Kompetenz
und erleichtert auch bei komplexen Projekten eine
umfassende und zügige Bearbeitung.

Die Bezirksregierung wird den Regionalrat wie in
der Vergangenheit auch weiterhin nach Kräften
unterstützen.

Dr. Peter Paziorek
Regierungspräsident
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Dr. Peter Paziorek ist seit September 2007 Regie-
rungspräsident. Paziorek studierte in Bochum Jura
und promovierte in Bielefeld. Vor seiner Ernen-
nung zum Regierungspräsidenten war er unter
anderem Stadtdirektor der Städte Breckerfeld
und Beckum, sowie langjähriges  Mitglied des
Deutschen Bundestages. Zuletzt war er darüber
hinaus Parlamentarischer Staatssekretär beim
Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz.

Hausanschrift: Domplatz 1-3
48143 Münster

Postanschrift: 48128 Münster
Telefon: 0251/411-0
Telefax: 0251/411-2525
E-Mail: poststelle@brms.nrw.de
Internet: www.brms.nrw.de



Was macht der Regionalrat?

Der Regionalrat ist verantwortlich für die Regionalplanung im Münsterland.
Wichtigstes Instrument dieser Planung ist der Regionalplan. Darin werden  die regionalen Ziele der
Raumordnung und Landesplanung für die Entwicklung des Plangebietes festgelegt. Der Regional-
plan wird unter der Verfahrensherrschaft des Regionalrates von der Bezirksregierung als Regional-
planungsbehörde zusammen mit zahlreichen Beteiligten (Kommunen, Kammern, Verbänden etc.)
erarbeitet und vom Regionalrat aufgestellt. 

Regionalplanung wird so zu einer gemeinschaftlichen Aufgabe von Staat und kommunaler
Selbstverwaltung, da im Regionalrat Kommunalpolitiker aus den Kreisen und kreisfreien Städten ihre
kommunalen Interessen in die eigentlich staatliche Aufgabe der Landesplanung einfließen lassen.
Auf diesem Weg werden  die für die Entwicklungen der Region förderlichsten Lösungen gefunden,
denn die Festsetzungen im Regionalplan haben erhebliche Auswirkungen auf die kommunale
Planung. So können z.B. in den Städten und Gemeinden nur dort Flächen für Gewerbe- und
Industrieansiedlung, für Wohnbebauung, für Abgrabungen und Naturschutz ausgewiesen werden,
wo entsprechende Nutzungen im Regionalplan festgelegt worden sind.  Der Regionalplan wird in
der Regel für einen Planungszeitraum von 10 – 15 Jahren erstellt. Selbstverständlich kann der Regio-
nalrat in diesem Zeitraum auch Änderungen des Plans beschließen. Das kann zum Beispiel dann not-
wendig werden, wenn sich herausstellt, dass eine für die Wohnbebauung vorgesehene Fläche hier-
für nicht mehr in Frage kommt und eine Alternative gefunden werden muss.  

Eine weitere wichtige Funktion hat der Regionalrat im Bereich der Regionalen Strukturpolitik. Die
Bezirksregierung unterrichtet den Regionalrat über alle regional bedeutsamen Entwicklungen und
berät mit ihm die Vorbereitung und Festlegung von raumbedeutsamen und strukturwirksamen
Planungen und Förderprogrammen des Landes von regionaler Bedeutung. Dabei berät der
Regionalrat z.B. die Förderprogramme auf den Gebieten des Städtebaus, der Landschaftspflege,
der Kunst- und Kulturförderung sowie der Altlastensanierung.

Der Regionalrat hat darüber hinaus im Bereich der staatlichen Förderung auch ein Initiativrecht. Er
kann auf der Grundlage von Vorarbeiten aus der Region, insbesondere der regionalen Münsterland-
konferenz, der Landesregierung Vorschläge für Förderprogramme und -maßnahmen unterbreiten
und dabei Prioritäten setzen. Weicht die Landesregierung von solchen Vorschlägen ab, muss sie dies
im Einzelnen begründen. Die Einflussmöglichkeiten des Regionalrates werden in diesem Punkt jedoch
durch die vom Landtag und von der Landesregierung zur Verfügung gestellten finanziellen Mittel
begrenzt. 

Aufgaben und Zuständigkeiten Regionalrat und Bezirksregierung 

Regionalplaner und Geschäftsstelle

Das Landesplanungsgesetz regelt in § 4:
Die Regionalplanungsbehörde ist Geschäftsstelle
des Regionalrates.
Die oder der bei der Bezirksregierung für die
Landesplanung zuständige Regionalplanerin oder
Regionalplaner wird im Benehmen mit dem
Regionalrat bestellt.

Regionalplaner

Abteilungsdirektor
Gregor Lange
Bezirksregierung Münster, Abteilung 3
Domplatz 1- 3
48143 Münster
Telefon: 0251/411-1730
Telefax: 0251/411-2622
e-mail: gregor.lange@brms.nrw.de

Geschäftsstelle des Regionalrates

Bezirksregierung Münster
Dezernat 32
Geschäftsstelle des Regionalrates 
Domplatz 1 – 3
48143 Münster
Telefon: 0251/411-1750 und 0251/411-1755
Telefax: 0251/411-1751
E-Mail: Geschaeftsstelle.Regionalrat@brms.nrw.de

Seit dem 01.12.2010 ist Gregor Lange Leiter der
Abteilung für Regionale Entwicklung, Kommunal-
aufsicht und Wirtschaft bei der Bezirksregierung
Münster und damit auch Regionalplaner. 
Der 1962 geborene Jurist kann auf eine langjähri-
ge und umfangreiche Erfahrung in verschiedenen
Bereichen der Landesverwaltung verweisen.
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Einwohner und Fläche

Regierungsbezirk Münster
Einwohner: 2.594.701
Fläche: 6.909,2 km2

Stand: 30.06.2010



Regionalrat und Bezirksregierung Vorwort

Alle fünf Jahre werden in den Kreistagen und in den kreisfreien
Städten  die direkt zu entsendenden Mitglieder der Regionalräte ge-
wählt und weitere Mitglieder von den Landesparteien über soge-
nannte Reservelisten in den Regionalrat berufen.  Auch der Regio-
nalrat Münster hat sich nach der letzten Kommunalwahl im Jahr 2009
neu konstituiert. Über die Zusammensetzung des Regionalrats und
seine Aufgaben soll diese Broschüre informieren.

Die Arbeit des Regionalrates Münster hat sich in einem wesentlichen
Punkt verändert. 

Bereits im Jahr 2008 hatte die Landesregierung beschlossen, die Planungskompetenz für das
Verbandsgebiet des Regionalverbandes Ruhr (RVR) nach den Kommunalwahlen 2009 auf die
Verbandsversammlung des RVR zu übertragen. Die Aufgaben des Regionalrates Münster, die sich bis
dahin auf den gesamten Regierungsbezirk bezogen, sind seither auf den Planungsraum Münsterland
beschränkt. Diese Veränderung hat auch Größe und Zusammensetzung des Gremiums beeinflusst.

Die wohl wichtigste und zentrale Aufgabe des Regionalrates besteht nunmehr in der Beschlussfas-
sung über den Regionalplan Münsterland und dessen Änderungen, soweit sie von den Kommunen
beantragt werden. Der Regionalrat entscheidet dabei maßgeblich u. a. über die kommunalen
Entwicklungsmöglichkeiten, den Schutz von Landschaft und Freiraum, über die Bereiche, in denen
Abgrabungen möglich sind oder in  denen Windkraftanlagen gebaut werden dürfen. 

Er wirkt außerdem an der Verkehrsentwicklung mit und nimmt durch seine Entscheidungen direkt
Einfluss auf die Verteilung von Fördermitteln. Eine wichtige Aufgabe des Regionalrates besteht darin,
die kommunalen Interessen der Städte, Gemeinden und Kreise zu bündeln und bei der Regionalpla-
nung und beim Ausbau der Infrastruktur im Münsterland einzubringen.   Die Mitglieder des Regional-
rates verfügen in der Regel über eine langjährige kommunalpolitische Erfahrung und sind in Stadt-
oder Gemeinderäten sowie in den Kreistagen tätig. So ist gewährleistet, dass gerade  die kommu-
nalen Interessen bei den Beratungen eine große Bedeutung haben und diese auch der Bezirksre-
gierung und der Landesregierung vermittelt werden. Mit diesen besteht eine sachliche und konstruk-
tive Zusammenarbeit zum Wohl unserer Region.

Die vier Fraktionen im Regionalrat arbeiten sachbezogen zusammen und fassen die meisten Be-
schlüsse einstimmig oder mit großer Mehrheit.

Der Vorsitzende legt in Absprache mit dem Regierungspräsidenten die Tagesordnung für die Sitzun-
gen des Regionalrates fest. Er lädt zu den Sitzungen ein und leitet die Sitzungen. Er ist Ansprechpart-
ner für alle Angelegenheiten des Regionalrates, er vertritt den Regionalrat nach außen, insbesonde-
re auch bei Anhörungen und Gesprächen im Landtag und bei der Landesregierung. Der Vorsitzen-
de des Regionalrates ist ehrenamtlich tätig und wird  bei seiner Arbeit durch die Bezirksregierung,
besonders durch den Regionalplaner und durch die Geschäftsstelle des Regionalrates unterstützt.

Engelbert Rauen 
Bürgermeister der Gemeinde Wettringen 
Vorsitzender des Regionalrates Münster  

Der Regionalrat arbeitet für das Münsterland!

322



Vorwort 3
Der Regionalrat arbeitet für das Münsterland!

Aufgaben und Zuständigkeiten 4
Was macht der Regionalrat?

Größe, Zusammensetzung, Arbeitsweise 6
Wie funktioniert der Regionalrat?

Mitglieder 8

Kommissionen 14

Regionalrat und Bezirksregierung 20
Gemeinsam für die Region

Regionalplaner und Geschäftsstelle

Rückblick 2005 bis 2009 23

Impressum 24

Diese Druckschrift wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Regionalrats Münster kostenlos herausgegeben. Sie darf weder von Parteien
noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern während des Wahlkampfes zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt für Europa-,
Bundestags-, Landtags- und Kommunalwahlen. Missbräuchlich ist besonders die Verteilung auf Wahlveranstalltungen, an Informationsständen
der Parteien sowie das Einlegen, Aufdrucken oder Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Werbemittel. 

Inhalt Rückblick 2005 bis 2009

23

Rückblick 2005 bis 2009

Regionalplanung (räumliche  Planung)
Innerhalb der Legislaturperiode wurden umfangreiche Vorarbeiten für die Fortschreibung des Regionalplans
Münsterland durchgeführt. Planüberlegungen, Bedarfsschätzungen und die Entwicklung von Konzeptionen
wurden intensiv mit der Planungskommission des Regionalrates Münster diskutiert und abgestimmt.

Regionale Entwicklung
Seit dem Start der Wettbewerbe im Rahmen der Ziel-2 Förderung im August 2007 nimmt die Clusterpolitik des
Landes NRW einen breiten Raum in der regionalen Wirtschaftsförderung ein.
Besondere strukturpolitische Projekte der Region waren:

• die Vorstellung der Studie “Strategischer Rahmen für die Clusterentwicklung des Münsterlandes“ auf 
der konstituierenden Sitzung der Münsterlandkonferenz;

• die Durchführung des Münsterlandtages im Konzerttheater in Coesfeld;
• die Mitwirkung am Positionspapier „Wandel als Chance“ der Metropole Ruhr und des Kreises Steinfurt 

und dessen Umsetzung.

Verkehrsinfrastruktur
• Kommunaler Straßen- und Radwegebau

Der Regionalrat des Regierungsbezirks Münster beschloss in den Jahren 2005 – 2009 insgesamt 5 
Jahresprogramme mit insgesamt 264 Fördervorhaben und einem Fördervolumen von ca. 140 Mio. Euro.
Beispiele: 
K 1n, Autobahnanbindung Flughafen Münster-Osnabrück an die A 1 von der K 9 bis zur L 555 in Greven; 
Austermannstraße, II. Bauabschnitt zwischen Horstmarer Landweg und Mendelstraße in Münster;
Ausbau Horster Straße, 1. Bauabschnitt Emil-Zimmermann-Allee bis Zechenbahn in Gelsenkirchen.
Außerdem wurden insgesamt ca. 150 km neue Radwege mit einem Zuwendungsvolumen von ca. 25 
Mio. Euro bewilligt.
Beispiel: Etablierung des Ems-Auen-Weges, ein Projekt der REGIONALE 2004; 

Raumbedeutsame und strukturwirksame Förderprogramme und Fördermaßnahmen (Beispiele)

• Städtebauförderung
Gesamtzahl der Projekte: ca. 330
Fördermittel: ca. 172 Mio. Euro
Beispiele: Nutzung und Gestaltung des Kreativkais Münster; Aktivierung von Bahnflächen des ehemali-
gen Rangierbahnhofs Rheine;
Umgestaltung der Innenstadt Bottrop; Stadtumbau West – Gelsenkirchen Impulsprojekt Tossehof; 

• Krankenhausförderung
Im Rahmen des Krankenhausinvestitionsprogramms 2005 wurden insgesamt 14 Maßnahmen mit einem
Fördervolumen von rd. 33 Mio. Euro bewilligt. Davon sind bis 2009 neun Projekte mit einem Gesamt-
betrag in Höhe von rd. 20 Mio. Euro realisiert, d.h. abgeschlossen worden und in Betrieb gegangen.
2008 wurde mit der  Verabschiedung des neuen Krankenhausgestaltungsgesetzes die Krankenhausin-
vestitionsförderung neu geregelt. An die Stelle der Einzelförderung trat eine an der Leistungskraft des 
einzelnen Krankenhauses orientierte Pauschalförderung.

• Regionale Kulturförderung
Gesamtzahl Projekte: 126
Fördermittel: 1,45 Mio. Euro
Beispiele: Skulpturen Biennale im Kreis Borken, Münsterlandfestival im Kreis Coesfeld, Förderung der Film-
datenbank in Münster, Projekt „ODYSSEE“ Theater Titanick Münster.

• Naturschutz- und Landschaftspflege
Ökologieprogramm:
Gesamtzahl der realisierten bzw. sich in der Realisierung befindenden Projekte: 30 im ÖPEL/Ziel-2 
Programm mit einen Gesamtvolumen in Höhe von 41,6 Mio. Euro.
Erlebnis.NRW:
Von den 9 prämierten Projekten des ersten Aufrufs des Wettbewerbes mit ca. 6,2 Mio. Euro 
Gesamtkosten wurden bisher 7 Projekte mit 4,4 Mio. Euro gefördert.






